
 

 

Protokoll 19. Quartiersrunde Neu-Donnerschwee 
02. Februar 2021 von 19 bis 21 Uhr per Videokonferenz 

(14 Teilnehmende) 
 
 

1. Begrüßung und Kennenlernen 
 
Lena Haddenhorst begrüßt die Anwesenden im virtuellen Raum. 
Die Anwesenden stellen sich kurz vor und berichten, ob sie auf dem Gelände wohnen oder 
wie ihre Verknüpfung zum Quartier ist. 
 
 

2. Bericht über das 1. Treffen der Bruchteilsgemeinschaft (BTG) der Eigentü-
mer*innen im Quartier Neudonnerschwee vom 26.11.2020 
 

 Ein Verwaltungsbeirat mit 8 Mitgliedern wurde gewählt. Als Verbindung zur Quartiers-
runde sind Andrea Hufeland und Dirk Lübben vertreten.  

 Der Verwaltungsbeirat hat u.a. die Aufgabe die IMG bei der Verwaltung des Quartiers 
(Privatstraßen und Grünflächen) zu unterstützen und zu kontrollieren und eine 
Schnittstelle zwischen Verwaltung, Eigentümer*innnen und Mieter*innen herzustel-
len. 

 Im Rahmen des Verwaltungsbeirates können Arbeitsgruppen gegründet werden, so 
dass Themen aus dem Quartier und der Quartiersrunde an die Verwaltung herantra-
gen werden können und Vorschläge zur Verbesserung des Quartiers in der BTG be-
sprochen, abgestimmt und Gelder zur Verfügung gestellt werden können.  

 Aufgrund der aktuellen Diskussionen im Quartier sind vier AGs gewünscht, die sich um 
die Themen Verkehr, Grünflächen, Quartiersgestaltung (Bänke etc.) und Quartiersma-
nagement (Vereinsgründung) kümmern. Die aktuellen Ansprechpersonen der AGs 
werden zukünftig auf der Internetseite „Neudonnerschwee-verbindet.de“ zu finden 
sein.  

 Alle Menschen im Quartier sind herzlich eingeladen, sich in den Arbeitsgruppen einzu-
bringen. Kontakt: 
AG Verkehr über Dirk Lübben - dirk.luebben@web.de 
AG Grünpflege über Susanne Grässel - s.graessel@web.de 
AG Gestaltung  über Andrea Hufeland - andreahufeland@freenet.de  
AG Quartiersmanagement über Ute Goronczy - ute@goronczy.de 
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3. Neues aus dem Quartier 
 

 Quartiersmanagement 
Wie im letzten Protokoll beigefügt, wird eine Vereinsgründung „NeuDonnerschwee ver-
bindet“ angestrebt, um als Förderverein für ein zukünftiges Quartiersmanagement fun-
gieren zu können. Derzeit sind etwa 10 Personen aktiv an der Vereinsgründung und den 
entsprechenden Vorbereitungen beteiligt. Ziel ist eine Satzung mit einer größtmöglichen 
Gemeinnützigkeit. Die Vereinsgründung ist bis Ostern geplant. Informationen zum Verein 
und dessen Aktivitäten sollen bald über die Homepage Neudonnerschwee-verbindet.de 
zugänglich sein. 
 

 Urban Gardening 
! weiterhin kein Übergabezeitpunkt in Aussicht. Dies kann erst erfolgen, wenn die Contai-
ner abgebaut und das Grundstück freigeräumt ist.  
Es wird Bedauern darüber zum Ausdruck gebracht, da bereits 2015 erste Gespräche zu ei-
ner entsprechenden Nutzung stattgefunden haben. Die ursprünglichen Planungen gingen 
von 2018 als Startpunkt für eine Urban Gardening Fläche aus. Eine zeitliche Perspektive 
ist gewünscht. 
Es ist zu beachten, dass eine Altlastentfernung nur bis 30cm Tiefe erfolgt ist, Hochbeete 
sind daher obligatorisch. Weiterhin ist zu klären, in welcher Form dort Aufbewahrungs-
möglichkeiten für Gartengeräte aufgestellt werden können, wie viele Brunnen errichtet 
werden können und welche weiteren Anforderungen hinsichtlich Denkmalschutz und 
ähnlichem bestehen und leistbar sind. Aufgrund der Unklarheit über die Verwaltungskos-
tenanteile und Zuständigkeit für die Fläche ist die Eigentümerfrage noch in der Diskussi-
on. 
 

 Gedenkstein 
Das Thema wird beim nächsten Kulturausschuss am 16.2 auf der Tagesordnung sein. 
Bitte beachten, dass das Gelände durchaus eine militärische Geschichte hat, die es zu er-
innern gilt, heute hier allerdings ganz unterschiedliche Menschen wohnen, die es einzu-
binden gilt. 
 

 Spielplatz 
Es ist irritierend aufgefallen, dass unter den Bänken auf dem Spielplatz Steine gelegt wur-
den – wozu diese zusätzliche Versiegelung der Fläche dient ist unklar und erscheint unnö-
tig. 
Die Meinungen zum Schattenspender beim Sandkasten gehen stark auseinander, eine 
nicht erfolgte Kommunikation zwischen zuständiger Behörde, Denkmalschutz und Quar-
tiersrunde wird bemängelt. 
 

 Markthalle 
Leider kommt es zu weiteren Verzögerungen wegen Altlastenbeseitigung und Wechsel 
des Bauunternehmens. 
 

 Kita 
Silke Dicht-Harms ist die neue Leitung der Kita an der Beverbäke. Sie berichtet von dem 
warmen Empfang und lädt herzlich zu einem kleinen Fensterschnack ein. Ihr Büro habe 
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ein passendes Fenster und es könne gerne mal angeklopft werden. Ansonsten sei die Zeit 
für Eltern und Kinder gerade sehr schwierig, die Mitarbeitenden geben daher im Moment 
auch kleine Materialpakete für zu Hause an die Familien aus. 
 

 Winterdienst 
Aufgrund der aktuellen Wetterlage wird deutlich, dass entsprechende Dienste in großen 
Teilen nur unzureichend räumen. Öffentliche Radwege, Rampen an den Hausaufgängen 
und dergleichen sind teilweise nicht geräumt und stark vereist. Besonders Anwohnenden 
mit Mobilitätseinschränkungen wurde so der selbstständige Weg nach draußen verwehrt. 

 
 

Nächster Termin 
 
Montag, 19. April 2021 von 19 bis 21 Uhr 
Der Raum (virtuell oder ganz analog) wird mit der Einladung bekannt gegeben.  
 
 
Protokoll: Lena Haddenhorst 


